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Unzeiger nnd Herold, nebst Sonn- 
sgsdlntt nnd Acker- und Geltunan 

Zeitung, sowie verthoolle Grotispratnie 
deiVotnnsbezohlnng, nur 82 00 pro 
Jahr. 

s et r es s I der Zähler oon Bandes 
Degen spendet ein Wechselhlott folgenden 
Trost: Auch per für gewöhnlich nicht 
mitznzählen pflegt, hat endlich Gelegen- 
heit, einmal mitgezählt zn werden, näm- 

lich bei der Volkssählung 

D e r Kaiser von Rußlond hot dieses 
Jahr znni ersten Mal an dein Geburts- 
tag der Königin Viktoria die Mitglieder 
der kritischen Botschaft zu einem Diner 
eingeladen; eine Neuerung, welcher man 

große politische Bedeutung deiniißt. 

De r Streit von Homestead oom 

Jahre 1892 hatte oiel mit der damali- 

gen republikanischen Niederlage zu thun. 
such die diesjährigen Arbeitern-irren 
werden Herrn Mesinley nicht zum Se- 
gen gereichen. Die Unzusriedenheit 
richtet sich immer gegen die herrschende 
Partei- 

Um neutrnl zu sein, braucht man 

weder blind noch stumm zu sein« Man 
kann troy gewissenhafter Erfüllung der 

Neutralitatzpsiichten sein Urtheil über 

Recht und Unrecht im Kampfe ausspre- 
chen, die ungerechte Bergemaltigung ver- 

dammen, den bedrängten Freiheits- 
kämpsern Mitgesühl und Theilnahme 
bezeugen. 

D i e mit der Untersuchung der indu-! 
friellen Verhältnisse unseres Landes be- i 

traute Jndusirie-Commission hat schon E 

unendlich viele Zeugen oerhört, aber bis 

heute hat sie noch nichts über bog Resul- 
tat ihrer Untersuchung oerlauten lassen. 
Es scheint fast, als ob die Commission 
Entdeckungen gemacht hat, deren Enthül- 
lung sie scheut. Da sie sich eingehends 
mit der Trustsrage beschäftigt hat, weites dies ja leicht möglich. ; 

Ia n erzählt sich folgende tnteresJ 
sante Geschichte oon General Busens 
Derselbe telegraphirte einem Weinhänb- 
lerin Ratal, er solle ihm 50 Kisten 
Champagner alt »Eastor-Oel« signirts 
senden- Etwa um die Zeit, zu melchers 
der Wein eintreffen sollte, telegraphirtej 
Quiler dem Ossizier, welcher in der Bor- 
rnthostation befehligt, daß er 50 Kisten 
met Castor-Oel erwarte nnd wünsche, ; 
das ihm dieselben unverzüglich zuge-? 
sandt werden. Der Ossizier antworte- T 

te, er bedaure, daß die Kisten nicht an- 

gekommen seien, jedoch habe er nlleg; 
Castor-Oel, welches zu haben war, 20 
Listen, gekauft nnd dieselben in derhoss- 
nung abgesandt, baß sie einstweilen ge- 
nügen sterben. Was General Baller 
beim Empfang dieser Depesche sagte, 
wird nicht mitgetheilt. 

Cis Reihen-me von cqönheii 
ist oft verdeckt durch unansebnliche Fin- 
nen, Ewme Flechte, Rose, Hei-taus- 
ichcsg usw. Bucklen’6 Aenika Salbe 
wirb das Gesicht verschönen, Indem es 
slle Hautausfchläge kuritI, ebenso wie 
Schnüre, Qaetschnngem Brandwunden, 
Schuster-, Denken, Geichwüke und bie 
schlimmste For-n von HömoerboIben. 
Nur 25c pro Schachtel. Kur gnkantikt. 
BettesftpenQ W. Buchbeit, Apotheker. 

— Nähtnafchinen bee besten Con- 
stkIIktion, gntantittauf 10 Jahre, in der 
sue eIget und Bereit-« Ofsice zu 
her-e eseyten Preisen. Wir haben Ma- 
fchmen von verscheebenen der besten Fa- 
besten. 

Zu vertan-few 
ZseIhänsey nebst Stellung sowie 

Gegnety IIIIb Schuppen; guter, ge- 
einneigee printed In Süd LeeIIst 
Strssr. Rachznfeegen in bee Ofsiee 
bei Iszeiseräherolb.« III-eh 
W 

site Unser-summt- 
det fei- Opfek verschlingt, est bss Ebene 
bllb Its setsiepfnns. Die Les-it diese- 
ceulheit ist iübtbnt In den Inneren Or 

es, den Muskeln und beIn Gehirn- 
Dr cis ’s Ne- LIfe Pilli ge. 

Ochse-eine there und gesisse Kne- 
Die befe- iII der Welt für Wegen, Lee 
bei-, Me- IeLamciqmise Nur 95 
in 's. S. Mheiks spetbekr. 
W 

IOIOW Indus-ne des 
Weitem-eh 

W stnbee me ts. bis Zä. 
W is Ibii stret nnd besteht 
is eise- Itsfeeiiss III-niest, nebst 

Wus- Ists-s m Vers-ims- 
e äu Tatnekssssei. cis-Its- 

Dik W M ein Ceeisniß 
M iie b — 

Mbie tue-Lenzes «MM. II Wes- 

II OUVQ 

Milwaakee Herold. 

Das Lied ist aus. Mit der Einnahme 
von Pretoria sind die Englander atn Ziele 
ihrer Wünsche. Ruhm-all ist der Erfolg 
ja nicht. Der Zug des Lord Roderi- 
feit den leyten Plönkeleien vor Kron- 
ftadt hatte ebenso leicht über ein Brach- 
feld oder einen Friedhof gehen können. 
Und in der That war das lehther durch- 
zogene Gebiet ein Friedhof , die Bitten 
hatten dort ihre Hoffnungen begraben, 
weil sie die Unmöglichkeit einsahen, im 
offenen Felde der erdrückenden Ueber- 
atacht der feindlichen Truppen Wider- 
stand zu leisten. Deut Kriegsmoloch 
wären nur weitere nuhloie Blutopfer 
gebracht worden. Ader wenn der Er- 
oderer auch auf weiter nichts tu pochen 
hat, als auf die überlegene Zahl seines 
Kriegsoolkes und etwa die geschickte Lei- 
tung des Proviantdiensies, sein Ziel ist 
erreicht und das Schicksal der Buren de- 

siegelt. Mögen sie nun auch ini Berg- 
distrikte von Ladenderg sich auf den les- 
ten Kampf oon Lydenderg sich auf den 
letzten Kampf vorbereiten, iin Besipe der 

Landeshauptstadt kann der Sieger seine 
Bedingungen diktiren und üder das 
Trangoaal verfügen wie er über den als 

Orange Rioer Staat annektirten Oranje 
Freiftaat oerfügt hat. Was den heiden 
TRepudliken bevorsteht, hat Chamderlain 
Jschon angekündigt. Kein Fetzen oon 

Illnadhangigkeit soll ihnen bleiben, die 

spolitische Eristenz des Burenvolkea wird 
der Vergangenheit angehören. Doti- 
fcher Einfluß soll dominiren und den 

Charakter der eingedorenen Bevölkerung 
nach und nach ersticken. Was die Bu- 
ren befürchteten, indem sie den Uitlam 
ders erst nach langer Prohezeit dte Theil- 
nahnte an der Leitung der Angelegenhei- 
ten des Staates zugestehen wollten, wird 

fich nun im Geschwindichritt oollziehers, 
der fremdländifche Einfluß wird sich 
übermächtig ausdehnen und die Laut-de- 
völkerung in ein untergeordnetes Ver- 
hältniß hinabgudrütken suchen wie oie 
Normannen einst die überwundenen 
Nachkommen der Sachsen. 

Die mirthfchaftliche Entwickelung der 
beiden Republiken mag vielleicht einen 

großartigen Aufschwung nehmen« das 
nicht mehr durch die beschränkenden 
Maßregeln der auf das Wohl des eige-H 
nen Stammes dedachten Landesoertre- ; 
tung gehemmte Unternehmerthusn sich 
freier entfalten, die Ausbeutung der! 
schwarzen Arbeitskräfte nun in einer; 
Weise nor sich gehen, vor welcher dasj 
Bureneleinent sich doch scheute, nach dens 
Plänen des Ceril Rhodes eine starke« 
Einwanderung aus den anderen Colo- 
nien und dem Mutterlanbe selbst heran- 
zuziehen versucht merden und so der den 
Fortschritt und das Glück der Mensch- 
heit nnch den Zahlen der Handel-aus- 
weife, nach dem Millionen - Umsatz be- 
mißt, den Sieg der Briten als ein cul- 
tur-Ereigniß der Zeit begrüßen, die alle 
Länder der Welt auf das gleiche Niveau 
der materiellen Interessen zusammenha- 
belt. Der Freund der individuellen 
Selbstständigkeit, der Unabhänaigkeit 
und der Freiheit selbstbewußter Völker- 
ichaften muß mit Bedauern den Schluß- 
akt des Trauerspiels sich vollziehen sehen, 
in welchem eine Nationalität mit brum- 
ler Gemalt unterdrückt mird wie einst 
das freie Volk der Niederlånder oon der 
grausamen Tyrannei eines Alba. Frei- 
lich knüpft sich, niie an jenes Ende, auch 

Ian dieses die Hoffnung auf eine neue 

HEiheb ung, ein Wiederaufleden des Ra- 
tionalgefiihls das sich wohl zeitiseise 

knebeln aber in Generationen noch nicht 
ganz ertödten läßt Wenn Ohni Krü- 

iger und seine Braoen in die Grube fah- 
:ren, mögen sie die hoff-sung ausrichten: 
eroriare aliquis nostris er ossibus nltorl 
Einstioeilen ist die hoffnung, eine Vie- 
derholung des amerikanischen Unabhän- 
gigkeitskainpfes sich mit demselben Er- 
folge in Südnfrika abspielen zu sehen, 
getäuscht worden und die sympathisirem 
den Völkerschaften haben schmeigend dem 
Akte der Bergenaltigung zusehen müs- 
sen, weil die «politische Constellstion« 
das nicht gestattet, das heißt, der Brite 
seine Karten so geschickt gemischt hatte, 
daß ihm keine der Mächte feine Pläne 
zu stören sich getraute. 

Das Drama ist zu Ende. Was sich 
nun noch im lebten Winkel des Trans- 
oaal abspielt, ist ein Epilog, der noch 
manche kühne Wendung bringen mag, 
aus welcher der Muth der Berzveifelns 
den spricht; er inas sich in die Länge zie- 
hen und noch Iiel Interesse in Anspruch 
nehmen, am Schicksal der tapfere- Bu- 
ren wird nichts mehr zu Indern sein. 

Ein Ietettsee stetige-, 
dessen Lebensanfgabe darin besteht, Un- 

glücklichen zu helfen, ist in der Lage 
allen Denjenigen, welche In Schwäche- 
guständen leiden, durch nneigennüsigen 
Rath behilflich zu sein, eine sichere Pei- 
lnng zu erlangen· 

Die übel-mäßige geistige nnd körper- 
liche Inanspruchnahme nnd Anstrengung 
in unserem heutigen Erwerbslebem so- 
me manche andern Ursachen resultiren 
bei vielen Männern sehr häutig in einer 
vorzeitigen Abnnhme ver hellen Kraft, 
woraus dann oft unglückliches Familien- 
leben entsteht. Wo Derartiges wahr- 
genommen oder befürchtet wird, schreibe 
san also an, 
herrssnstarQ Sterben-all, 

Bellt Bli. 
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sucsepnßtt 
Jetzt ist die Zeit, ein neues Pferdeses 

fchirr zu kaufen. Eine große Ins-III 
neuer Einzel-Geschirre für Buggies soe- 
den eingetrossen. Ille Satttersasren 
zu den niedrigftei Preisen nnd Neu-rn- 
turnrdeiten gut und billig gemacht. 

Unt. C arnelius, 
nördiich sen Weib-CI Eies-tor. 

— Durch nichts könnt Ihr Euren 
Bertqndten und Freunden in Deutsch- 
land eine rößere Freude machen, sts 
durch ein donnement auf den »Es-mi- 
ger G Herold« nedft Staates-statt 
Dieie Zeitung Iird drüben ntit größte- 
Jnterefse gelesen und trägt viel dazu dei 
die Beziehungen Fischen Freunden und 
Verwandten aufrecht zu erhalten. Der 
Preis nah draußen ist is. 00 pro Fuhr, 
sum pro Hsldjshr und 75 cents für 
drei Monate. Dies schließt die «Ictker 
« Gartenstein-Zeitung« nicht ein« die- 
selbe sird jedoch auf Verlangen ohne 
Ertranergstnns sitz-sandt, nur ntuß 
lasset-sparte san eines cent 

tserdenda 
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in einer etceptionellen Lisette vor Handtüchein, Tischtücheen und Ses»i.s«»·»- W« »Ob«-» x :« L-? 
Jst-: Verkauf »Gegen-Nin Dienstag Morgen—unier ganzes Reserve-Lager in diesen Wanst-» einschließt-its m !' « t-- k-« 

HH tüchetn, Ptösentietelleksslustrgen usw —— zu einem Pfeife der dieselben bald nasse-staates- Mn I d» Its -· .-. is. c« -:i« 
THI; sen Partien Ditd sich als ein außergewöbnlichek Berge-in erweisen. Euch einen Uebeitst d us gwith i, m ,--i- Z- 
ZI wir nechfolgend einige der Postten un, die wir esseiiiem beachtet die Peeife, kommt ums bete-i die LHL .·i..« «- .- 

« 

»F 
Ihr werdet es zu würdigen wissen, was tük Wes-the wir offeiiten. d· F 

Hatte- nnd Luna-rächen 
« 

« 

25 Dusenb gnnzleinene knrrirtehandtücher, das Ding 
sllr einen Barbier, so lange sie vorhalten. » Js- 

10 Dufend gnnzleinene DusOnndtsicheh gewöhnli- 
cher Preis Ql pra Das» so lange sie vorhalten. 75e 

10 Dah. Puck Dandtllcher, größte Nummer-, werth 
» cl.25, so lange sie vorhalten. ... ... ...I.00 

15 Vuh.ganzleinene Buck, Dnrnnst nnd geknüpste 
Frnnsen-Dandtücher, so lange sie vorhalten pro 

«. Dllhknd. Jst 39 
«. 25 Dutz. ettra schneere Hatt Pandtücheiz gen-ähnlich 

« verkauft zu 01.85 Datt, so weit sie reichen. Jst 65 
10 Dah. ertra große sanzleinene Huck Bartwischen 

ein seltener Bergs-im so weit sie reichen, Dy· .2.00 
10 Dus. ertrn schwere Puck Haupts-eben weise und 

;·- bunte Konten, so weit sie reichen, DI. .. .82.25 
15 Dus. ganzleinene Puck nnd Damast-.Dandcücher, 

zu söe jedes, so weit sie reichen, Dy. .. .. .82.50 
k 

25 Dap. völlig gebleichte Puck Handtücher, keine Fran- 
sen, ein hübsches Handtnch, so weit sie reichen pro 
DusenlL UQL 85 

20 Dy. sehr seine Duck Dnndtücher, stansenlos, requ- 
lärer Preis it, so weit sie reichen, Dy. ..I3 00 

«« 

Irgend eine Sorte obiser benotntlser tnnn einzeln 
zu nnr set-is ntehr als sent angegebenen Preis 
setanst verken. ! 

LIIQLDOGLFFUne Muster, Hemstttched unl- mit 
Fransen, reine Qualität, hübsche Designg und außer- 4 
gewöhnliche Werthe. Mnn muß sie sehen, um sie ; 
schäpen zu können. Besonders niedrige Preise. j 

I « o .- 

TIIIIIIIIIIIer nnd OcrmcIIkIn »Es 
EIIIePIIIIe 714 IeIneIIe TIschIfIIIs c-· v«»-- an um« I« «Z 

hellt Pkkjs Ql.25, um iIIISZ II-II.I.IIe I, jene-.- .. 
Eine PCIIIe sjc Tischtüches III-I IIIIIIIJ nimm-, ganz- 

leIIIen, eIn BeIgIIIn für Isucb uInIIIIszIIIIerkIIIIfem 
jedes. Inst ; 

Eine PIIIIIe 8j4 TIIchIIIcher InII IveIßen oder IIIIIIIen « 

Kanten, sehr fein IIIII ansIIIIIeranIIem jedes II 25 
Eine quIIe 844 Tücher, weiß sind 82 00 weIIh IIIII I- 

nunznnetkaufem jedes .................. II. 50 -j ;- 

EIne ParIIe 814 II 1054 Tücher, weiße od fancy dunIe 
LanIen, Iveth 82 R, nIsIurerkquen jedes si. 65 

Eine PoIIIe sze Tücher IdeIße nnd fqncy Konten, 
IIIIIgezeIchneIeQuIIIIIäI, nuszuoeskcuiem jedessz 00 

-Eine PnIIIe 1034 Tücher, nur In weiß, sind Mino 
IveIIh. IIIn nuszuverkaufen, jedes. .... ..82.75 

Eine PIIIIIe ISIC IüIkIIchIoIheTIschIücher, gewöhnIIch III , 

We verbrqu IIIn anszuvetkqnfem jedes. .. 69e 
EIne PIIIIIe 834 IükkIschIoIhe TIIchIIIcher, weth II « 

um suszunerknufen, jedes« .83k 
Eine PanIe 514 Iürktfchrdlhe TIIuncher weth 50e, 

IInI ouszunerkqnfem jedes» »sp- 

Zedei der sIIIseII Tücher III IIIII FrIIIIi .«II versitzen 
Nie-Ists Inder hat-I Ihr Gelegenheit gehabt, 
diese Westen III IIIIIIIeII PreIien III kaufen. 

Setvcettes.—3n IInsereIn begrenzten Nonen III eII 
unmöglich dIe verschiedenen Partien dIe IvIr III offe- 
riren haben, III-zuführen WII IchlIeßen jede Ser- 
vIeIIe dIe wir Im Laden haben III tiefen Vers-III rnII 
eIn, rungIIend IIII PIeIIe von poc dITII 05 00 pro Duy 
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t llnstkt Spezial-Osserte von Schuhen, ocn der wir 

lehre Woche redeten, wird io las-se anvauem, 
bis sie Ille verkaqu find. Sie sind Bugoing km 

nirgendwo duplizitt werden können. 

.--. xsscs ;··:Is;.,« «. ANY 

Aus set Stute-:m 
« Ja die Posiossice zu Jansen wurde 

in der Nacht zum l. Juni eingebrochen, 
bie »Sase« gespkengt und 8100 in Geld 
ekbemet. Beiefmorken nur-den wenig 
oder gar keine entwenden 

« Von Ilnswoeth wird san les-en- 
Donnetftag sbend über den stärksten 
Negenguß berichtet, den man je dort er- 

lebt. Es regnete anderthalb Stunden 
and fielen zwischen e nnd iüns Zoll Ne- 
gen. 

« Bei einein Streit über einen »Als-ad 
See-fu« Iarde der Fatmek John Rai 
bot bei Geneoa non Hency Bensiee übe- 
den Kon geschlagen und tödtlich nettes-, 
indem der Schädel eingeschlagen wurde. 

Veastee wurde neeetim 

« Während des Monats Mai knm 
des meisie Vieh nach dem Südpninhn 
Markt, welches jemals ins Mai dorthin 
las-. Es taten 81,902 Stück Rind- 
Iieb, 244,958 Seh-eine, 72,890 Schafe 
and 3,720 Pferde und ManleseL 

E « Der zehn Meilen nötdlich von 

Onannis sehnende Viebzüchtet Jdbn 
Shas wurde leh bin während eines Oe- 
-itteks, als ek nach Vieh suchte, vom 

Glis erschlagen such das Pferd wel- 
Hei et kin, traf dasselbe Schicksal. 

« Bei deni Gewitter am Donnerstag 
Abend Hing der Blih in das Haus von 

Fariner J. J. Meier bei West Pein- 
and machte Feuerbolg aus einer Bett- 
sielle· In dein Bett schliefen zwei Kin- l der, die merkwürdigen-teile gänzlich un; l 
versehrt blieben. 

« Jvhn Bett-nan, ein Sohn des 
Bankvrasidenten Andrea- Beckman zu 
Oakland, wurde atn Samstag in feine-n 
Zimmer todt aufgefunden, mit eines; 
Kugel-runde ini Kopf. Man nimm-. 
Selbst-each an, doch isi enan nicht ganz- 
itn Reinen, ab nicht vielleicht ein Un- 
glückifall vorliegt· 

« Drei Meilen westlich von Allianee 
ereignete sieh ain Sonntag ein Zusam- 
mensiaß auf der B. ä M. Bahn, bei 
dein der Jngenieur hunting getödtet, 
der heiser Ich-Jan nnd der Bieniler 
Ellis gefährlich verlest wurden. Der 
angerichtete Schaden ist auch lehr beden- 
teav. Der Fraehtgug Na. 30 fuhr in 
2 Sektionen und fuhr die zweite in die 
ersie. Man laulst daß ver Jngenienr 
hunting einfälies oder die Centrelle 
liber die Maschine Ietlvr. 

« Gnapeeneue Payntek hat vie fol- 
genden Delegaten zu dein Internationa- 
len UinensCongreß ernannt, der vom 
W. —- 2s. Juni zu Milivsnkee statt- 
finden Oevrge O. Fug-fein H. M. 
Mee, Zahn T. Dei-gan, A. D. Weit-, 
Samuel Its-ov, von Linien-; Rober- 
Bayny von Nebraska City; Jahn 
Gleis-in Inn Manne; City Barte-n, 
Robert Iitthiivy vvn Omaha; Vl. D. 
see-nee, von Bemer; Samuel Wangh, 
E. C. Var-neue, vvn Platte-enth; s. 

Vate, van Battle Ereekz W. E. 
eed, van Attila-; W. H. Damit-, 

un hastingsz s. I. Unverwe- van 

IOWZ Z. d. USE-s, san Sei-ing- 

« Jii Keqrney find lehre Woche die 

Blei-ern ausgebrochen und zwar in dei 

ersten Wort-. Es ipird alles Möziiche 
gethan, iiin die Seuche oiif ihren Herd iii 
beschränken. 

· Jni Wesieiihe von Schuylei wurde 
eiii unbekannter Mann todt aufgefunden 
neben dein Geleite der U. P. Lobi-. 
Sein Kon nur zerqneiichi iinv ein Nein 
und ein Bein its-gefahren Man gliiidi 
ei fei ein Trutnp gewesen, welcher niii 
dein Nochtziig fuhr und herunieefieL 

« Gouverneur Poynier hat Gouve« 
neiir Nichiirds von Wyoming ielegim 
phisch benachrichiigt, daß die Nebraska 
Geiiinbheitsbehörde verlangt. Qui-einni- 
g.gen Wyoming zu einbliren wegen veii 

Blasier-n Eine Anzahl Blei-einfällt 
ioiiiden in unfereui Stein eingeführt von 

Arbeitern-gern in Wyoming. 
« Ren-sie dientest-dem 
Jn dem eleganten Bari-J, wo der 

Gattin Mode bedeutend großere Macht 
atd in irgend einer anderen Stadt der 
Welt eingeraumt wird, miissen lich. wie 
betansrt tein diirste, anch die Pudel, 
Moble nnd Spitze den Vorschriften der 
lrötertrengen unterwerfen. Allerdings gilt 
dies nnr von den Hunden der beguters 
ten nnd «oornelnnen«· Leute- Wabrend 
die sasliionatrten Schauen mit jeder 
Saisun mehr- an dein Stoss ihrer Tails 
len zn sparen suchen, treiben lie in der 
Betteidnng ihrer vierbeinigen Liedlinge 
eine Verschwendung, die jeden siir die 
let Hemde lebwarrnenden Menschen mit 
Begeiiterinnj ersirtlen wurde. Der Pa- 
riler Pudel stotzirt gegentoariig in einem 
Ueberrdrtchen einber, rag vollkommen 
groß genug ist, nin den geschorrnen 
Theil leined Korberd vrosanen Blicken 
zu entziehen. Diese Wörtchen rrerden 
and farbige-n Sammet oder Atlas her- 
gestellt und mit jnwelenbesepten Strei- 
sen desselben Materials verziert. An der 
linten Seite prangt außerdem das 
Monogramm nnd Wappen der Derein. 
Das Kleidnngsftiitt des Viersiißero ist 
durch schnrale Bauder, die mit dein Be- 
lai des Adelchenrt übereinstimmen, an 

»dem mit echten Steinen intrustirten 
Igoldenen til-band beseitigt. zur att- 
täglichen brauch läßt man die Hüllen 
lernt seinem Leder nrit silbernen Mono- 
qramnis und crnamenten anfertigen 
Lelle llingende lttlditcheir lchnrtteten dann 
gewöhnlich das tiinstlerilch ziselirte Sil- 
berbaloband. Bei Galagetegenbeiten er- 

lcheinen die sich entschieden lehr wichtig 
vorkommenden Thiere nur in ittroelens 
gesticktem Sammet nnd einer goldenen 
Gelchmeidegarnitur, die ans holst-and 
nnd oier Fußringen besteht. Die Juwe- 
liere der Seineftadt ertlaren, daß zahl- 
reiche geschickte Goldarbeiter ausschließ- 
lich mit dem Entwersen nnd der Ins- 
stihrnna von Dundelchniucklachen be- 
schäftigt lind. , 

Wegen Demoltrnng eine-«- 
Grabmals im Wertbe von 01000 
wurde ein gen-iste- Cowan von Piana, 
c» jüngst-in zu 8500 Geldstrafe ver- 

urtheilt. Da Cowan die Summe nicht 
bezahlen tonnte, wird er beinahe drei 

Fabre im Irbeitsbaui zubringen müs- 
en. 

Herd-at if der Schnarc- 
dort bei den neseutenbeo selt« 

jeher-ten Mal-To sama ir-. ca- 
s-; s-! Mit-;- »F 

sitt eines Sommers-Cass- 
Tie Rock-) Monat-in Region, erreicht über 

die Union Banne-, sorgt reichlich für die Ge 
iundheit stänkelnder und für Vergnügen des 
Neiienden Inmitten dieser nein-gen Ktiifie 

·besi.iden sich einige der einisdenvfien nnd 
weisendsten Fleckchen ans Gottes Erd-· Ni- 
renieen, eingeht-wiegt zwischen sonnigen Hü- 
geln und ein Klinm weiches kräftigt nnd er- 

heireri. vDie 

Smnscmrsinmtem 
weiche die Union Parific eiiekimrte, seyen 
Euch in den Stund, dieie günstigen rotem- 

-uiten zu erreichen ohne nnnüde Verschwen- 
sung von Zeit nnd Geld- 

Jn start ein A Juni, 7.——-10. Juli incl 
is Juli und 2. sum-in Hinsnhrtspre s 
plus 82.00 inr die Rundreiie vorn Missouri- 
fluß ins Dienen-, Colorndo Springs, Pump, 
Ogven und Salt Lake City. Nacktehcilimn 
Bl. Oktober 1900. 

Für seittabellen und nähere Cinzeibenen 
wendet Euch an W. »O L- ast-, Agi. 

stllise Unte- is Auft. 

hier ist eine Lier reduzmec Noten, welche 
zu much-jähen Euch interessiten dürfte. 

Im Fa eJht nahen- Iuskunft wünscht, 
sprecht vor in der Buklinstion Ticket Time 
— dem Agenten wird ei « etgniigen n1«achen, 
Ente Fragen zu beantworten 
Des Mein-s e ts. bis 22. Juni ..... 
und zurück f ............... J A W 

hhtlndetphia s Juni ........... 

und zurück c ................ s t« W 
Chtcago - Juni ................ 
und zurück ( .................... s 17 15 
ikueblo 21. »Zum .« ......... 

und zurücks· .................... S In :« 
kenvec i21J«m.... 
und zurück z .................... III 15 25 
Eolotado Spange e21. Juni .. 

und um«-C s ........... II 17 sk- 
Glennwod Springs « 21 Inm. 
und zukuc s ............ s- 27 tn 
D den, Sau Lake -.21. Juni ...... 
un utück CW VZLW 
Ost pktngs ( Il, zuin ........... 
und zurück z ................. is 15 « 

T hoc. Von nor, 
Ageim 

pas-U dasel! dasel! 
Die St. Paui Ftce and Marine Jn- 

furance Co» Capiml 8500,000, Ueber- 
ichuß ANY-MS fchktjbl Hagel-Versicher- 
ung» H. L- B o Ic, ISIUL 

Fuss-. und Geists-aussehen 
billig zu verkaufen für Buck. 640 Acker 
4 Meilen nämlich v»n Loup City, 100 
Acker l Meile nökdtich und A Meile öft- 
tich von Doniphan, 2 Lots m Jöhnck’s 
sodttion und l Los en Universin Placr. 
Nähekes in Cornelia-c Sament- 
:«bs. Gehn Cornelius 
W 

— Einen wohlichmeckenden, stärken- 
styl Etfttschungstrunk in vieler Jahres- 
zeu —- wek wünscht ihn sich nicht? Dit- 
m Euch eine Kiste m betiebten Dick 
Hsot Quincy sites im Keller und Ihr ietd verjagt 

speiset Ists-. 
Etat-place dieser Zeitun l- 

suf in Washington in des Okffsiect unseres Speziqtstsottespondemen E. 
G. Augen« 918 S- 
chnuqu D.C. 
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